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Nach welchen Kriterien
konsumieren Sie?
>* Christina

Geissmann-Keller

Als mich der neue Chefredaktor der Zeitlupe,
Franz Kilchherr, anfragte, oh ich für das Organ
der Pro Senectute die Rubrik «Konsum» über-
nehmen möchte, war es mir ein leichtes, ja zu sa-

gen, habe ich doch vor Jahren ebenfalls eine
Zeitschrift für ältere Menschen von Grund auf
geholfen mitzugestalten. Und der Kontakt zur
sogenannt älteren Generation - die ich oft als er-
frischend jung und unternehmungslustig erfah-
ren durfte - hat mir viel Wissenswertes vermit-
telt.

Heute, als Chefredaktorin der Zeitschrift «prüf
mit», dem Organ des Konsumentinnenforums
der deutschen Schweiz, bin ich sozusagen «am
Hebel» der Konsumentenanliegen und bestens
mit Informationen der Konsumentenpolitik
«versorgt». Und dies ist ein vielfältiger und wei-
ter Bereich, den es hier zu vertreten gilt.

Ganz persönlich ist es mir ein Anliegen, mein
Wissen ganz besonders den «Zeitlupe»-Leserin-
nen und Lesern zur Verfügung zu stellen. Sie
sind es ja nicht selten, die von skrupellosen An-
bietern ausgenützt oder - wenn ich es ganz offen
aussprechen darf - übers Ohr gehauen werden.
Unsere Beratungsstellen können davon ein Lied
singen! Ein informierter Konsument ist meist
auch ein kritischer, also ein guter Konsument.
Und das ist nötig. Wir Konsumenten bilden
nämlich den Gegenpart zum starken Wirt-
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schaftsblock und haben die Aufgabe, diesen zu
kontrollieren, wenn nötig auch zu korrigieren.
Am einfachsten geschieht dies meist durch unser
Kauf- respektive Konsumverhalten. Aber: Wie
wollen wir in der Flut der Angebote immer über
alles Bescheid wissen; alle Gesetze, Richtlinien
oder freiwilligen Vereinbarungen kennen; im-
mer über die neuesten politischen Entscheide auf
dem laufenden sein? - Ich hoffe, dass es mir ge-
lingt, Ihnen in dieser nun regelmässig erschei-
nenden Rubrik einiges davon zu vermitteln, das

Ihnen dann im Konsumenten-Alltag nützlich ist.
Weil Konsumieren eine aktive Angelegenheit ist,
bin ich der Ansicht, dass wir unser Gespräch
ebenfalls aktiv führen. Es soll nicht nur eine ein-
seitige Plauderei meinerseits sein, sondern wir
beide- Sie, hebe Leserinnen und Leser, und ich-
wollen uns dabei aktiv verhalten. Deshalb auch
meine Titelfrage: «Nach welchen Kri terien kon-
sumieren Sie?» Wir haben zur Beantwortung
dieser meiner Frage an Sie drei Möglichkeiten:
Entweder Sie greifen zur Feder und schreiben
mir Ihre Antwort. Oder Sie machen sich darüber

ganz für sich alleine Ihre Gedanken oder Noti-
zen. Im dritten Fall berührt Sie meine Frage
nicht - und Sie lassen es bleiben, sie zu beant-
worten. Meinerseits lasse ich Ihnen die Wahl of-
fen. Verraten möchte ich aber, dass der, welcher
sich mit dieser Frage auseinandersetzt, meist
schon den ersten Schritt zu kritischerem Kon-
sumverhalten getan hat. Und meistens kommt
einem das selber zugute, entweder dem eigenen
Portemonnaie, der mehr als bedrängten Umwelt,
oder schlicht dem eigenen Wohlbefinden. -
Auch dies herauszufinden, überlasse ich Ihnen.
Jedenfalls aber freue ich mich auf jede Reaktion
ihrerseits, und ich werde Fragen oder Themen
von allgemeinem Interesse in diese «Konsum»-
Rubrik einbauen oder beantworten.

Ihre Christina Geissmann-Keller
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